
Ameland 2011 
 
 

Freitag, 15. Juli, 09:30 Uhr, Oldenburg, BTB-Parkplatz. Es regnet in 
Strömen… Immer noch Freitag, 15. Juli, ein paar Stunden später, 

Ameland, Holland. Nordseewind und Sonnenschein. 
So überraschend kann sich immer wieder das Wetter auf 200 Kilometer 

Luftlinie ändern. 
Zum Glück und zur Freude von 25 BTB-Kindern und ihren vier Betreuern. 

 
Eine dreistündige Busfahrt mit von Seggern Reisen, eine dreiviertel 

Stunde Fähre und einige Butterkekse mit Apfelschorle vergingen bis wir 
unser Haus „de Kuul“ in Hollum, dem westlichsten Ort auf Ameland 

erreichten. Schnell waren die Betten bezogen und die 3 und 4 Bettzimmer 

mit Postern dekoriert. Die Innenstadt, knapp 150m entfernt und 
besonders der Supermarkt und die Markthalle wurden erkundet. 

 
Köchin Anke indes, bereitete das Abendessen für die hungrigen Kinder 

vor. Spaghetti Bolognese, Salat und zum Nachtisch Vla, eine holländische 
Puddingspezialität, in sechs Sorten mit drei verschiedenen Streuseln. 

Hmmmh… 
Gerichte wie Hackreistopf, Currypfanne und Paprika Rahmhähnchen, 

immer von Salat umrahmt, schlossen an weiteren Abenden hungrige 
Mäuler. 

Da wir vom Wetter wieder einmal verwöhnt wurden, konnten wir an zwei 
Tagen sogar den Grill anfeuern und leckere Ameländer Steaks und 

Würstchen genießen. 
Aber zurück zum ersten Tag. Ein langer Abendspaziergang am Strand und 

am Leuchtturm entlang, die ersten barfuß - Schritte in der Nordsee und 

das Verteilen der Karten fürs Mörderspiel standen noch auf dem 
Programm, bevor alle Kinder erschöpft vom langen Tag und der vielen 

frischen Seeluft in die Betten fielen. 
 

Samstag, 16. Juli, 09:00 Uhr, kurz vorm Frühstück auf Ameland. Der 
Tischdienst, bestehend aus vier Kindern ist bereits seit einer halben 

Stunde dabei zu decken: Teller, Becher, Schokopaste, Duopaste, Honig, 
Erdnussbutter, Salami, Kochschinken, Kinderwurst, Erdbeer- und 

Kirschmarmelade, Frischkäse, Gouda-jung und alt, Roiboostee, 
Früchtetee, Milch, Wasser, Kaffee, Brot und Brötchen. Wer da nicht satt 

wird…?! 
 

Dann Sachen packen für den Strand. Hoffen auf Sonne und Wellen. 
Eine Hoffnung, die zur Freude aller oft erfüllt wurde. 

So waren wir fast jeden Tag in den Nordseewellen, zum Sonnenbaden in 

den Dünen und Burgenbauen am Strand. 
 



Ameland ist aber auch bei Regen eine Reise wert, besonders wenn es zum 

shoppen in die Hauptstadt Nes geht. 
Der einzige Regentag der BTB-Freizeit brachte gefüllte Rucksäcke, mit 

Souvenirs, Süßholz, Postkarten und vielen kuriosen holländischen 

Dingen… 
 

Eine Wattwanderung, eine Tandemfahrradtour mit Picknick an einer 
Austernbank, der Besuch eines Abenteuerspielplatzes waren weitere 

beliebte Freizeitaktivitäten des neuntägigen Aufenthaltes auf der 
Nordseeinsel. 

Ein ständiger Begleiter der Freizeit war das Spiel „Schlag die 
Betreuerinnen“, abgekürzt SDB.  

Gemäß dem Vorbild „Schlag den Raab“ konnte sich jedes Kind in einem 
Spiel mit einer Betreuerin messen. „Seilspringen“, „Promiraten“, 

„Schmecken“, „Wer lügt“, „Fußballgolf“ und „Wie viele von euch“ sind 
einige der 25 Duelle gewesen. Trotz ganz knapper Niederlage im 

vorletzten Spiel gegen Anke, Michaela und Rebecca, konnten sich die 
Kinder über einen prall gefüllten Süßigkeitentopf freuen. 

 

Ein Höhepunkt der Fahrt war sicherlich das Piratenfest am Donnerstag. 
Sonne und strahlend blauer Himmel schafften den Rahmen für diesen Tag. 

Zwei „Piratenbanden“ maßen sich am Strand im Enterhakenwerfen, 
Wasserschöpfen, Plankenlauf, in der Salzsuche, im Schiffsbau und 

anderen Zwei- oder Mannschaftskämpfen. 
Ein Piratenmahl mit dem Gold der Meere, Quallengelee und Seetang 

bildeten den Abschluss dieses Tages. 
Unsere Unterkunft übrigens, war für alle Teilnehmer schnell ein neues 

Zuhause. Auf Socken und barfuss wurde von Zimmer zu Zimmer gerast 
und obwohl Fernseher auf allen Zimmern waren, blieben sie aus. Denn 

zusammen quatschen, chillen und spielen ist doch einfach cooler. 
 

Schnell, viel zu schnell ging diese sechste BTB-Freizeit zu Ende. 
 

Das Abschlussessen im nördlichsten Pannekoekenhuis der Niederlande 

sorgte schon für ein paar wehmütige Gedanken an die lange Zeit bis zur 
nächsten Amelandfreizeit 2012. 

 
Zu guter Letzt ein Dank an alle Teilnehmer, die diese Fahrt so besonders 

gemacht haben und vor allem an Michaela, die wie immer alles perfekt 
und super organisiert hat. 

 
Der Termin 2012 ist von Montag, 20. August bis Donnerstag, 30. August 

2012! 


